
Bezugspreis
für Halle vierteljährlich 2,50 bet

imaliger Zuſtellung 2,75 durch
je Poſt 3,25 ansſchl Zuſtellungs

gebühr Beſtellungen werden von allen
Reichspoſtanſtalten angenonnnen

Jm amtlichen Zeitungs Verzeichniß
unter Nr 6553 eingetragen

Für die Redaktion verankwortlich

Max Scharre in Halle
Sprechſtunden von 10 bis 12 Uhr

10
1

Abend Ausgabe

Sechsunddreißigſter Jahrgang

gale Zeiun
Anzeigen

werden die Spaltenzeile oder deren
Raum mit 30 Pfg ſolche aus Halle mit
20 Pfg berechnet und in der Expeditien
von unſeren Annahmeſtellen und allen
Annoncen Expeditionen angenommen

Reklamen die Zeile 75 Pf
Erſcheint wöchentlich zwölfmal

Sonntags und Montags einmal
ſonſt zweimal täglich

Der Abdruck unſerer Original Artikel
iſt nicht geſtattet

s

d Saale Freitag den 21 März t en1902
Graf Poſadowsky

Neben dem Reichskanzler iſt ſein Stellvertreter gegen
wärtig die intereſſanteſte Perſönlichkeit der Regierung
Graf Poſadowsky trat in letzter Zeit insbeſondere als
Vater und Vertheidiger des Zolltarifs ſowie als Anreger
des Gedankens hervor einen Jntereſſentenverband zur
Zahlung von 12,000 Mark für Propagandazwecke auf
zuföordern Gerade dieſe beiden Akte waren es welche die
Linke zwangen ihn lebhaft zu bekämpfen ohne daß ſie
dabei ſeine beſſeren Eigenſchaften überſah

Graf Poſadowsky iſt der fleißigſte Arbeiter in der
Regierung Bis in die Nacht hinein dauert ſein normaler
Arbeitstag Wie ſehr er ſeine Kräfte an und überſpannt
verräth häufig ein ſchmerzliches Zucken der Geſichtsmuskeln
Für jeden zum Reichsamt des Jnnern gehörigen Gegen
ſtand der in der parlamentariſchen Debatte zur Behandlung
kommen könnte bereitet er ſich vor und läßt ſich von den
betreffenden Dezernenten Akten und Aktenauszüge zurecht
legen Meiſt ſpricht er ſelbſt und läßt die Geheimräthe in
den Hintergrund treten Von ſeinem Amtsvorgänger der
ebenfalls der Sprechminiſter war unterſcheidet er ſich
dadurch daß er den Kern zu treffen pflegt während Herr
v Bötticher mit jener formalen Gewandtheit die ihn
auszeichnete oft nur auf das ihm von ſeinem Kommiſſar
zugeflüſterte Stichwort hin einige allgemeine Bemerkungen
mächte die ſo verbindlich ſie waren doch zu nichts ver
pflichteten Jnsbeſondere die diesjährigen Etatsdebatten
zweiter und dritter Leſung die ſich an die verſchiedenen
Poſitionen dieſes Reichsamts knüpften haben den Grafen
Poſadowsky auf der Höhe ſeiner Leiſtungsfähigkeit gezeigt

Den gleichen Arhbeitseifer bewies er als Chef des Reichs
ſchatzamts der er in den Jahren 1893 1897 war
Man ſah im November 1893 dem parlamentariſchen Debut
des aus einem fernabliegenden Wirkungskreiſe aus der
Landeshauptmannſchaft von Poſen herübergenommenen
Neulings mit einigem Intereſſe entgegen Er ſprach das
erſte mal als Kalkulator nicht als Politiker Bald aber
hatte er ſich eingelebt bewies Detailkenntniß und budget
rechtliche Korrektheit ſo daß er ſelbſt der Linken e
wurde Unter ſeiner Amtsführung begann die regelmäßige
Schuldentilgung im Reich auf Grund von Geſetzen die
zwar den Namen Lieber s tragen aber ebenſogut den
ſeinen oder denjenigen ſeines damaligen Unterſtaatsſekretärs
Aſchenborn hätten tragen können Bemerkenswerth war
die Art wie er die ſogenannte Silberkommiſſion leitete er
r Gründe und Gegengründe unparteiiſch ab wobei ſich
freilich die Gegengründe gegen den Bimetallismus als ſo
ſtark herausſtellten daß die ganze bimetalliſtiſche Bewegung
damit begraben wurde

Auch ſonſt kam oft recht viel natürlicher Verſtand zum
Vorſchein So in der Frauenfrage deren Bedeutung
ihm ſchon durch Familienbeziehungen aufgegangen war Er
erkannte auch den Werth der inneren Koloniſation
wenn auch nicht mit derjenigen Klarheit welche Lasker in
ſeiner letzten Denkſchrift zu dem Ausſpruch führte daß wir
zu viel Großgrundbeſitz haben und daß deshalb eine
Auftheilung deſſelben als eine der dringendſten Aufgaben
der Zukunft ſowohl im Intereſſe des Bauernſtandes wie
des ganzen Volkes zu betrachten iſt Unbefangen beurtheilte
Graf Poſadowsky ferner die Sozialdemokratie indem
er dieſelbe zum Schrecken der Rechten als eine einfache
Arbeiterpartei charakteriſirte Ferner erklärte er den Grund
ſatz der Freizügigkeit für unantaſtbar und fand das
richtige Wort gegen eine übermäßige Ausdehnung der
Polizeigewalt

Aber es kam die unſelige Stunde in welcher er dem jetzt
dahingeſchiedenen Herrn v Woedtke nahe legte zur Ret
tung des Arbeitswilligengeſetzes den Centralverband deutſcher
Induſtriellen in Kontribution zu ſetzen Der Reichsanzeiger
ſchrieb allerdings im Oktober 1900 wörtlich Auf Anregung
und durch Vermittlung des Direktors im Reichsamt des Jnnern
Herrn v Woedtke hat der Generalſekretär Bueck eine Summe
von 12,000 M zur Verfügung geſtellt doch heute weiß
die Welt daß Woedtke hieran nicht allein betheiligt war
Graf Poſadowsky hat denn auch thatſächlich zweimal vor
dem Reichstag die Verantwortung für alles übernommen
vas in ſeinem Reſſort geſchah und geſchieht, wobei er
allerdings im Zweifel ließ wer im vorliegenden Falle der
eigentlich Schuldige geweſen Nicht auf alles kam es an
ſondern nur auf eines nämlich darauf wer die Direktive
zu jener Handlungsweiſe gegeben die einen Bruch mit den
Traditionen des Beamtenthums und eine Verletzung des
zumal für die Monarchie gebotenen Prinzips der Un
parteilichkeit bildete Der 24 November 1900 war für den
Grafen Poſadowsfkfy ein ſchwarzer Tag er erhielt von ſeinem
Vorgeſetzten einen Verweis und blieb gleichwohl auf ſeinem
Platze Seitdem krankt er an dieſer Wunde die ſo bald
nicht heilen kann weil rauhe Hände ſie immer von neuem
berühren

Aber auch nachher kam für ihn eine ſchwere Zeit Die
handels politiſchen Kämpfe begannen und er zeigte
ſich jetzt weit agrariſcher als in der Aera Caprivi Nach
träglich ſuchte er die Autorſchaft am Zolltarif abzulehnen
und Herrn von Marſchall zuzuſchieben Doch wenn der
derzeitige Botſchafter in Konſtantinopel auch eine Reviſion
des gellenden Tarifs für nöthig erklärt hat ſo iſt er darum
noch nicht für die gewählte Form verantwortlich zu machen
Die jetzige Heſtalt gab dem Tarif kein anderer als
Graf Poſadewsky Er war zugleich die Seele des
Wirihſchaftlichen Ausſchuſſes jenes geheimen Zoll
parlaments welches die Vegehrlichkeit ſo ſtark gereizt

hat Nicht daß er ganz zum Bündler wurde und
das Kleid des Staatsmannes völlig auszog er hat viel
mehr gegen die Bündler den handelspolitiſchen Frieden mit
England und Amerika gewahrt er hat das Wort geſprochen
Für den Zollkrieg brauchen Sie keinen Staatsmann das

kann mein Kanzleidiener auch, er bekämpfte die Urſprungs
atteſte und bezeichnete die im Entwurf vorgeſchlagene Höhe
der Zollſätze als unüberſchreitbar Vielleicht wäre er freilich
auch hier der Rechten gegenüber weniger feſt aufgetreten
wunnn er nicht gewußt hätte daß über ihm ein Wille ſteht
der gegen die vorgeſchlagene Methode von vornherein
zweifleriſch geſtimmt unbedingt Vertragserneuerung ver
angt Jedenfalls trägt Graf Poſadowsky an der ein
getretenen Zerfahrenheit eine noch größere Schuld als Graf
Bülow welcher zwar die Leitung hat ſich aber bei ſeinem
Eintritt in das Kanzleramt einem faſt fertigen Werk gegen
überſtand Die Hauptarbeit involvirt auch die Hauptſchuld
Graf Poſadowsky hat einen Fehler begangen der vom
Standpunkt des Staatsmannes der ſchwerſte iſt Er ſah
die Folgen ſeiner Handlungsweiſe nicht voraus Die
Regierung kann den Weg den er ſie führen wollte nicht
bis zu Ende gehen ſie muß umkehren wenn ſie ihr Ziel
erreichen will Eine andere eine zweckmäßigere Methode iſt
einzuſchlagen

Es wird für den Beobachter intereſſant und für unſere
inneren Verhältniſſe charakteriſtiſch ſein ob ſich dieſer Wechſel
d Methode mit dem Grafen Poſadowsky oder ohne ihn
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7 Die Einweihung der Johanniter Ordenskirche in
Marienburg ſowie der wiederhergeſtellten Burg ſelbſt ſoll
den getroffenen Beſtimmungen zufolge in feierlicher Weiſe er
folgen So weit bisher feſtgeſetzt werden an den Feſtlichkeiten
die am 5 und 6 Juni ſtattfinden etwa 150 Johanniterritter
ferner die Vertreter der Dentſchherren aus Oeſterreich und der
noch beſtehenden Balley Utrecht theilnehmen Für den Aufent
halt des Kaiſers werden zwar Wohnräume in der Marien
burg hergerichtet doch iſt anzunehmen daß der Kaiſer in
Danzig wohnen wird Am erſten Tag findet in Jorm einer
rein evangeliſchen Feier die Einweihung der Ordenstkirche ſtatt
woran ſich ein Frühſtück ſchließt Am zweiten Tage wird das
eigentliche Ordenskapitel abgehalten und die Weihe der neu
erſtandenen Marienburg vollzogen An den Feſtakt ſchließt ſich
ein großes Feſtmahl

Ein Verfuch mit nntanglichen Mitteln
Den Agrariern iſt Heil widerfahren Der Profeſſor der Land

wirthſchaft an der Univerſität in Halle Dr Fiſcher will
durch praktiſche Verſuche feſtgeſtellt haben daß der deutſche
Weizen nicht nur ebenſo gut ſondern ſogar beſſer backfähig ſei
als irgendwelcher ausländiſcher Weizen Als Märchen hat ſich
alſo herausgeſtellt was bisher allgemeine Ueberzeugung der
deutſchen Bäcker und Müller ja ſogar der deutſchen Agrarier
war nämlich daß um eine gute Vackwaare zu erzielen man
den kleberarmen deutſchen Squareheadweizen mit kleberreichem
fremden Weizen miſchen müſſe Bis vor einem Jahre etwa
fand man in der Dtſch Tgsztg gelegentlich das ihr natürlich
ſehr peinliche Zugeſtändniß daß aus dieſem Grunde die Zufuhr
ausländiſchen Weizens nicht ganz entbehrt werden könne Jn
dieſem Sinne ſchrieb auch der von den Agrariern vergötterte
Profeſſor Maercker in dem Bundesorgan und ſelbſt die
Stimmen in der Dtſch Tgsztg die behaupteten man könne
aus deutſchem Weizen ebenſo gutes Gebäck herſtellen leugneten
nicht daß die daraus gewonnene Waare ein wenig anſprechendes
Ausſehen habe

Alle dieſe Meinungen ſollen Jrrmeinungen ſein So be
hauptet Prof Fiſcher und ſo berichtet nach ihm triumphirend
die geſammte agrariſche Preſſe das halliſche Organ dieſer
Richtung natürlich nicht ausgenommen Skeptiſch veranlagten
Leuten kam es freilich von vornherein ſonderbar vor daß ſich
die ſo nnendlich vielgeſtaltige deutſche Bäckerei und Müllerei
ausnahmslos in einem ſo tiefgründigen Jrrthum befunden haben
ſollte Daß dieſe Zweifel nicht ganz unberechtigt waren ergiebt
jetzt eine Veröffentlichung die von einer in dieſem Falle ebenſo
kompetenten wie wirthſchaftspolitiſch unverdächtigen Seite erfolgt
Herr van den Wyngaert Vorſitzender des durchaus agrar
freundlichen Verbandes deutſcher Müller und ſelbſt ein Mann
von ſchutzzöllneriſcher Geſinnung ſtellt in der Zeitſchrift Die
Mühle ausführlich dar was ſich fachmänniſch gegen die
Fiſcher ſchen Verſuche einwenden läßt Insbeſondere weiſt er
nach wie von einer unbefangenen Vornahme der
Verſuche nicht die Rede ſein kann Sie ſind ein
agrariſches Unternehmen und darum nur für die im voraus
ſchon überzeugten Agrarier beweiskräftig Für die geſammte
übrige Bevölkerung liegt ein einfaches non liquet vor Der
für die Agrarier und ihren Gewährsmann Herrn Profeſſor
Fiſcher recht peinliche Artikel ſchließt

Es thut mir unendlich leid daß ich auf dieſe Weiſe ein
Verfahren kritiſiren muß welches wohl zu klärenden Ergeb
niſſen hätte führen können wenn nur der Wunſch
nach ſolchen daſſelbe geleitet hätte Klarheit
wollen alle Müller und der Wunſch gutes Getreide in der
eigenen Heimath genügend kaufen und das ausländiſche voll
ſtändig entbehren zu können iſt gewiß mit Ausnahme einigerwenigen bei allen vorhanden Durch ſolche tendenziöſe
Veranſtaltungen aber ſollten ſich weder Müller noch
Landwirthe irre führen laſſen Unſere Kollegen in Bayern
die bis jetzt vom Anbau des engliſchen Weizens verſchont ge
blieben waren ſehen leider nnn auch allmählich ihren guten
heimiſchen Weizen verdrängt werden und ſind mit Recht inSorge über die daraus entſtehenden Folgen die für beide

ſchaffenne darin zu
Theile nur ſchädlt in könnenSe pereWunſch Klarheit

nd ſtets bereit finden
Hat die Landwiſo wird ſie e äh

unterſtützen dazu gehören aber andere und an
dauernde Verſuche als dieſer vereinzelte des
Herrn Profeſſor Fiſcher

Man kann neugierig darauf ſein wie ſich die Agrarier mit
dieſer Feſtſtellung eines Sachverſtändigen ans der Praxis der
noch dazu der Geſinnung nach ihren Kreiſen angehört abfinden
werden Der Dank den die deutſche Landwirthſchaft nach der
agrariſchen Preſſe Herrn Profeſſor Fiſcher für ſeine Feſtſtellungen
ſchuldet war jedenfalls verfrüht und es geſchieht ihnen ſchon
recht daß ihren Freudenbezeugungen ein ſo kühler Dämpfer
zut heil wurde und noch dazu von einer Seite die ſelbſt nach
agrariſcher Anſchauung kaum anfechtbar ſein dürfte

Die Wegebanordnung für die Provinz Sachſen
dürfte nach den Oſterferien dem preußiſchen Abgeordnetenhauſe
Veranlaſſung zu einer längeren Ausſprache geben Die Ver
treter der Wahkreiſe unſerer Provinz haben nämlich einen
Antrag eingebracht demzufolge die Staatsregierung erſucht
werden ſoll in Gemäßheit der bei Vorlegung der Wegeordnung
für die Provinz Sachſen ertheilten Zuſicherung dafür Sorge
zu tragen daß die fiskaliſchen Wegebauverpflich
tungen welche vor wie nach dem Erlaß der Wegeordnung
von dem Fiskus bisher unweigerlich erfüllt wurden auch für
die Folge als ſolche anerkannt werden und daß ins
beſondere nicht im Widerſpruch mit jenen Zuſagen verſucht
wird bisher von dem Fiskus getragene Wegebauverpflichtungen
auf die Gemeinden abzuwälzen auf Grund von verwaltungs
gerichtlichen Entſcheidungen durch welche der Begriff beſondere
Rechtstitel über die Abſicht des Geſetzes hinaus derart be
ſchränkt wird daß den Gemeinden der Nachweis eines ſolchen
Rechtstitels dem Fiskus gegenüber zumeiſt unmöglich gemacht
wird Der Antrag der eine Angelegenheit berührt die für
unſere Provinz von erheblichem Jntereſſe iſt iſt veranlaßt
worden durch ein Erkenntniß des Oberverwaltungsgerichts vom
Dezember v welchem folgender Sachverhalt zu Grunde lag
Vor mehr denn 300 Jahren iſt von der damaligen ſächſiſchen
Regierung ein flößbarer Kanal von den altenburgiſchen
Forſten nach der Saale im Kreiſe Merſeburg geführt
worden welcher die Feldmarken einer ganzen Reihe von
Gemeinden in drei landräthlichen Kreiſen der Provinz Sachſen
durchſchneidet Dieſer künſtliche Waſſerlauf hat naturgemäß
auch eine ganze Reihe von öößffentlichen Wegen unter
brochen deren Zuſammenhang nur durch Ueberbrückung des
Waſſerlaufes wiederhergeſtellt werden konnte Der Fiskus als
Unternehmer hat ſeiner Zeit den Bau und die Unterhaltung
dieſer lediglich durch den von ihm erbauten Floßkanal noth
wendig gewordenen Brücken in den öffentlichlichen Wegen über
nommen und das erſchien ſo natürlich und ſelbſtverſtändlich daß
man es damals nicht für nothwendig erachtete daß der Staat
als Fiskus dem Staat als Jnhaber der Regiminalgewalt eine
ausdrückliche Verpflichtungsurkunde betreffs Unterhaltung dieſer
Brücken ansſtellte vielmehr hielt man es für genügend daß der
Fiskus ſtets dieſe Wegebauverpflichtung als auf dem beſonderen
Titel der Herſtellung des Floßkanals beruhend thatſächlich an
erkannt und die Brücken in allen Baufällen unterhalten und
wiederhergeſtellt hat Dieſes auf einem beſonderen Rechtsgrunde
beſtehende Wegebaurechtsverhältniß iſt zudem in allen Rezeſſen
betreffs der von dem Floßkanal durchſchnittenen Feldmarken ur
kundlich beſtätigt worden Trotzdem hat das Oberverwaltungs
gericht ſich auf den Standpunkt geſtellt daß hierin kein Beweis
für die Wegebauverpflichtung des Fiskus dafür daß ſie
auf beſonderem Titel beruhe zu erblicken ſei und wir ſtimmen
der Poſt durchaus bei wenn ſie die Anſicht ausſpricht daß die
ſolchergeſtalt zum Ausdruck gebrachte Definition des Begriffs Be
ſonderer Titel in dieſem Falle doch in zu engen Grenzen gehalten
ſei und auch die Schlußfolgerung des Erkenntniſſes daß weil
die erwähnte Rezeßbeſtimmung ſich bei allen von dem Floß
graben durchſchnittenen Gemeinden findet anzunehmen ſei ſie
bezwecke lediglich die Fixirung des beſtehenden allgemeinen
Rechtszuſtandes zweifellos nicht zutreffend iſt weil der beſon
dere Rechtsgrund der fiskaliſchen Verpflichtung für alle von dem
Floßgraben durchſchnittenen Gemeinden gleichzeitig zutrifft Die
Gleichmäßigkeit der betreffenden Rezeßklauſel weiſt vielmehr um
gekehrt mit Nothwendigkeit darauf hin daß es ſich hier überall
um eine mit der Herſtellung des fiskaliſchen Floßgrabens in
urſächlichem Zuſammenhang ſtehende auf beſonderem Rechtstiter
beruhende Verpflichtung des Fiskus handelt Machten ſich ſagt
das genannte Organ zutreffend die verſchiedenen fisfaliſchen
Stationen namentlich der Forſt und Eiſenbahnfiskus die in
dieſem Oberverwaltungsgerichtserkenntniß niedergelegten Rechts
grundſätze zu Nutzen ſo würde nach Lage der thartſächlichen
Verhältniſſe der Fiskus vorausſichtlich in der Lage ſein den
allergrößten Theil derjenigen Verpflichtungen welche ihm nach
der Abſicht des Geſetzgebers als auf beſonderem Titel beruhend
verbleiben ſollten auf die Gemeinden abzuwälzen und es iſt
demzufolge durchaus gerechtfertigt wenn in dem Abgeordneten
hbauſe von den Vertretern der Provinz Sachſen ohne Unterſchied
der Partei eine dahingehende Reſolution beantragt iſt

Politiſches
Jn Petersburger politiſchen Kreiſen wird gegenwärtig

ein Artikel des Graſhdanin viel beſprochen der warm für eine
deutſch ruſſiſche Annäherung eintritt Der Leiter des
Blattes der bekannte ruſſiſche Publiziſt Fürſt Metſchersky hält
eine ernſte aufrichtige Annäherung Rußlands an Deutſchland
aus vielen Gründen ſchon deshalb für vortheilhaft weil ſie für
Deutſchland ebenſo gewinnbringend ſei wie für Rußland Das
Verharren Rußlands in der jetzigen Poſition des Zweibundes
und des liebens würdigen Jndifferentismus gegen
Deutſchland könne Rußland Schaden bringen Die deutſche
Petersburger Ztg bemerkt hierzu es ſei erfrenlich daß die

deutſch freundliche Stimmung die vor einiger Zeit in der
Birſchewya Wiedomoſti und der Nowoſti ihren Anfang ge

nommen habe nun ſo klar und deutlich zum Ausdruck gelange



Anſcheinend ſieht man in Petersburg jetzt ein daß die Verſchie
bung welche die Lage im Oſten durch das engliſch japaniſche
Bündniß erfahren hat doch einen feſteren Anſchluß nach Weſten
hin nützlich erſcheinen läßt Deshalb das ruſſiſch franzöſiſche
Sonderabkommen bezüglich Chinas deshalb jetzt auch die Frie
dens und Freundſchaftstöne für Deutſchland von der Newa her
die uns offen geſtanden viel ſympachiſcher klingen als die
Vetternlieder an der Themſe

Dem Handelsvertragsverein wird von ſeinem
römiſchen Korreſpondenten geſchrieben Die letzten
Vorgänge in der deutſchen Zolltarifkommiſſion erregen hier da
ſie die italieniſche land wirthſchaftliche Ausfuhr direkt betreffen
großes Aufſehen Das offenſichtlich inſpirirte Urtheil des ver
breitetſten Regierungsorgans der Tribuna lautet unter dem
bezeichnenden Titel die Unerſättlichkeit der Agrarier

Die deutſchen Agrarier mit ihrem krampfhaften Beſtreben
die große Maſſe der Bevölkerung für die größere Rente
zahlen zu laſſen die ſie von ihrem Beſitz haben wollen
zierlen nicht daß ſie die allgemeine Kriſe ſtatt ſie zu verhüten
omplizirent ihren ſie mit den höheren Getreidezöllen dem Arbeiter

das Leben vertheuern bereiten ſie nothwendigerweiſe die
Erhöhung der Arbeitslöhne vor und machen damit die deutſche
Jnduſtrie infolge der höheren Produktionskoſten weniger
konkurrenzfähig für den Weltmarkt Und das in einem
wirthſchaftlichen Augenblick in dem gerade die agrariſche
Richtung der deutſchen Handelspolitik die Folge haben muß
daß allerorten Zollſchranken als Repreſſalien errichtet werden
Aber gerade weil die Folgen eines ſo übertriebenen Schutzes
für die deutſche Landwirthſchaft eine Kataſtrophe wäre muß
ſich wenn ſchon die Agrarier in ihrem Egoismus es nicht
thun die Reichsregierung die Folgen klar machen und man
darf annehmen daß ſie alles thun wird um im Reichstag
der Stimme der Mäßigung Gehör zu verſchaffen falls eine
Entſcheidung überhaupt vor dem Termin zu erwarten iſt an
dem die Verträge zu kündigen ſind gewiß eine höchſt
problematiſche Sache

Wir aber müſſen in Jtalien auf alle Fälle uns mit den
allerſchlimmſten Eventnalitäten vertraut machen Jede
induſtrielle Entwicklung braucht vor allem eine gewiſſe
Stabilität Dieſe aber beginnt ſchon zu fehlen weil niemand
weiß welches handelspolitiſche Syſtem den Sieg davontragen
wird und von allen Seiten die agrariſch protektioniſtiſchen
Schlachtrufe ertönen Wir müſſen gerüſtet ſein Wir ver
trauen darauf daß die Mitglieder der italieniſchen Regierung
auch nicht einen Augenblick die Thatſache außer acht laſſen
werden bis zu welchem Grad heute alles in der allgemeinen
Politik mit den wirthſchaftlichen Fragen in engem Zuſammen
ang ſteht Jtalien wird heute gerade von den deutſchen
lgrariern gemahnt daß es das nie vergeſſen darf

Es kann verſichert werden daß das keine redaktionelle Leiſtung
ſondern wirklich die Anſicht der Regierung iſt Frhr
v Richthofen war alſo anſcheinend ganz leidlich informirt als
er ſeine von den Agrariern ſo verketzerten Erklärungen abgab

Wie das B hört iſt die von uns im heutigen Morgen
blatt wiedergegebene aber gleich bezweifelte Mittheilung des
Hann Cour der Abſchluß neuer Handelsverträge ſtehe

ziemlich nahe bevor nicht zutreffend Die Regierungen be
mühen ſich freilich den Tarif ſo zu geſtalten daß auf Grund
deſſelben Verträge geſchloſſen werden können Jndeß haben bis
her auch die Verhandlungen über Handelsverträge noch nicht
begonnen geſchweige denn daß ſie bereits wie das hannoverſche
Blatt gemeldet hatte weit vorgeſchritten wären Alſo wird
an amtlicher Stelle verſichert

Volkswirthſchaftliches
Kurz nach der vom Finanzminiſter von Rheinbaben dem

preußiſchen Abgeordnetenhauſe zugegangenen Ueberſicht über die
Ergebniſſe der Einkommenſteuer Veranlagung für das Jahr 1901
erſchien eine intereſſante Studie über das Einkommen und
Vermögen in Preußen und ihre Entwicklung ſeit Ein
führung der neuen Steuern mit Nutzanwendung auf die Theorie
der Einkommenſteuerentwicklung von Dr Kurt Nitſchke Verlag
von G Fiſcher in Jena die wie auch die durch den Finanz
miniſter veranlaßte Ueberſicht größere Beachtung in der
Oeffentlichkeit verdient Gegenüber der verſchiedentlich ge
triebenen Schwarzfärberei hebt der Verfaſſer auf Grund ein
gehender Kritik die Zahlenergebniſſe aus den Unterſuchungen
über die Einkommenſteuer in den Jahren 1892 1900 und in
Gegenüberſtellung dieſer Ziffern aus dem Jahre 1900 mit denen
der amtlichen Ueberſicht hervor Wieder hat ſich das Niveau
der Bevölkerung gehoben Es ſind an Cenſiten neu hinzu
gekommen 269,436 eine Vermehrung von 8 Prozent Es ſtiegen
empor aus den Steuerſtufen

mit Einkommen von 900 3,900 M 21,818Cenſiten 0,74

4 8000 6000 690 3,044 4 9000 9,800 3,349 5,5839,500 30500 926 5230,500 100,000 et 122 0,97
d h wiederum ein beträchtlicher Aufſtieg in allen Klaſſen
Steuerfrei blieben im Jahre 1901 60,46 Proz der Bevölkerung
gegen 62,42 Proz der Bevölkerung ſteuerpflichtig waren 1901
39,54 Proz gegen 37,58 Proz der Bevölkerung im Jahre 1900
Während ſich die Geſammtbevölkerung nach der Perſonenſtands
aufnahme um 1,75 Proz vermehrte iſt die einkommenſteuer
pflichtige Bevölkerung um 6,69 Proz geſtiegen Das Geſammt
einkommen hat ſich vom Jahre 1900 auf 1901 von 7841 auf
8376 Millionen Mark 6,82 Proz vermehrt die Einkommen
von über 3000 M ſind von 3834 Millionen Mark auf 4048
Millionen Mark 5,69 Proz geſtiegen

Daß das von uns mehrfach erörterte Verbot der Ver
wendung von Präſerveſalzen bei der Fleiſchbereitung
einem gänzlichen Verbot der ausländiſchen insbeſondere
der amerikaniſchen Fleiſcheinfuhr gleichkommt wird
ietzt auch in einer Meldung aus New York beſtätigt

Gebrüder Armour und andere hervorragende Firmen der
Büchſenfleiſch Export Jnduſtrie heißt es hatten Er
hebungen bezüglich der Verordnung der deutſchen Regierung
veranſtaltet wodurch die Einfuhr von Fleiſch verboten wird
zu deßen Konſervirung Löſungen verwandt werden die in
irgend einer Form Borax enthalten Der Bericht über dieſe
Erhebungen iſt jetzt erſchienen Er bezeichnet die durch die
Verordnung der deutſchen Regierung geſchaffenen Schwierig
keiten als unüberwindlich obgleich in den von der
amerikaniſchen FleiſchexportJnduſtrie zur Konſervirung ver
wandten Löſungen nur Proz Borax enthalten ſei Die
Verſchiffungen von konſervirtem Fleiſch von
Amerika nach Deutſchland würden daher mit dem
1 Okt 1902 aufhören müſſen Die intereſſirten Firmen
der Fleiſchexport Jnduſtrie erklären es für unmöglich das
Fleiſch ohne Anwendung von Borax genügend zu konſerviren
Sie haben an die Regierung der Vereinigten Staaten eine
Denkſchrift gerichtet worin ſie erſucht wird bei der deutſchen
Regierung Einſpruch gegen dieſe Verordnung zu erheben
da ſie etuem vollſtändigen Verbot der Einfuhr von konſer
virtem Fleiſch gleichkomme

Ob dieſes Reſultates wird natürlich in den agrariſchen Kreiſen
große Genugthuung herrſchen den Nachtheil aber hat die

ärmere Bevölkerung der das amerikaniſche Fleiſch angeſichts

der hohen Fleiſchpreiſe ein faſt unentbehrlicher Artikel geworden
iſt Leider iſt zunächſt nicht zu hoffen daß der Bundesrath
ſeine Verordnung modificirt oder doch dahin geſtaltet daß die
Einfuhr billigen Fleiſches nicht ganz unmöglich gemacht wird

Von den Jahresberichten über den Wirthſchafts und
Arbeitsmarkt Handel und Wandel Akademiſcher Verlag
für ſoziale Wiſſenſchaften Dr John Edelheim Berlin Bern 1902
iſt unlängſt der zweite Jahrgang der das Jahr 1901 behandelt
erſchienen Der Herausgeber Reichstagsabgeordneter Richard
Calwer verfolgt in dieſem Jahrgang eingehend die Aus
breitung und den Verlauf der Kriſe auf den verſchiedenen Ge
bieten des deutſchen Wirthſchaftslebens Die Gliederung des
Buches iſt der Vergleichbarkeit halber in der Hauptſache die
gleiche wie im Vorjahre geblieben und behandelt zunächſt die
Entwicklung der Produktion im Jahre 1901 Es ergiebt ſich
aus der c r für die r rrrrt daß dieErträgniſſe aus dem Gewerbe ſtark zurückgegangen ſind
Ungleich ſtärker als das Kapital wurde von der Kriſe bis jetzt
der Arbeitsmarkt getroffen Der Abſchnitt über die Lage
des Arbeitsmarktes in dem namentlich die Ausbreitung der
Arbeitsloſigkeit eingehend beſprochen wird enthält darüber alles
einſchlägige Material Die Ueberſichten über die einzelnen
Zweige der Produktion ſind im vorliegenden Jahrgange erweitert
und umfaſſen neben der Landwirthſchaft dem Bergbau Eiſen
gewerbe Textilgewerbe das Baugewerbe die Holzinduſtrie die
wichtigeren Nahrungsmittelgewerbe 2c Ueber die Thätigkeit der
Syndikate wird in den Branchenberichten ausführlich Bericht
erſtattet Einen breiten Raum nehmen in dem Abſchnitt Börſen
und Bankweſen die finanziellen Kataſtrophen und Zuſammen
brüche von Banken während des Berichtsjahres ein Der Ge
ſtaltung des auswärtigen Handels und des Verkehrs iſt der
vorletzte Abſchnitt gewidmet Eine Betrachtung der Einkommens
verhältniſſe und der Bewegung des Konſums ſchließt den text
lichen Theil des Jahrbuches Eine für Nachſchlagezwecke be
rechnete Ueberſicht der wirthſchaftspolitiſchen Reichsgeſetze eine
Chronik und Bibliographie des Jahres 1901 gehen dem aus
giebigen Tabellentheil voran

Daß trotz der gegentheiligen Behauptungen des Landwirth
ſchaftsminiſters v Podbielski und ſeiner agrariſchen Freunde
der Mangel an Schlachtvieh insbeſondere an Schweinen
recht groß iſt wird neuerdings bewieſen durch den ungeheuren
Rückgang den die Schweineſchlachtungen in Nürnberg im
Februar d J gegen diejenigen im gieichen Monat des Vor
jahres erfahren haben Es wurden dort nur 7254 Schweine
geſchlachtet d h 2718 weniger als im Februar 1901 Für
einen Monat iſt das eine ganz anßerordenttich hohe Ziffer die
aber nicht vereinzelt daſteht da wie wir verſchiedentlich ſchon
nachwieſen der Rückgang der Schlachtungen überall bedeutend
iſt Die Grenzen bleiben natürlich trotzdem geſchloſſen die
Agrarier wollen es ja

Kirche und Schnle

Dompropſt Dr Max Lingg in Bamberg zum Biſchof von
Augsburg ernannt worden

Heer und Flotte
Die deutſchen Verluſte in China bei der Bekämpfung

der chineſiſchen Wirren hat General v Gayl in einem Vor
trag in der Militäriſchen Geſellſchaft wie folgt angegeben Die
dentſchen Truppen haben in 18 Gefechten gegen reguläre
chineſiſche Truppen in 15 Gefechten gegen Boxer gekämpft
Die Verluſte betrugen für die Marine 68 Todte 130 Ver
wundete für die Landtruppen 60 Todte 134 Verwundete
durch Krankheitsfälle verloren die Marine 82 die Landtruppen
252 Mann darunter General v Schwarzhoff und Oberſt York
v Wartenburg Jn Lazarethbehandlnng befanden ſich
zumeiſt an Ruhr und Typhus 8850 823 wurden als dienſt
unbrauchbar in die Heimath zurückgeſandt Die Zahl der
jenigen die als Jnvaliden werden befunden werden läßt ſich
noch nicht abſehen Die Manneszucht der deutſchen
Truppen war bis zuletzt ſehr gut Die wenigen Aus
ſchreitungen ſind nach den Kriegsgeſetzen ſehr ſtrenge beſtraft
worden Die Leiſtungen aller Truppentheile oft unter den
ſchwierigſten Verhältniſſen waren vorzüglich Die Jnfanterir
hat Marſchleiſtungen von 40 50 Kilometer täglich im Gebirge
an neun Tagen hinter einander zu verzeichnen die Kavallerie
Durchſchnittsleiſtungen von 60 80 Kilometer am Tage Alles
in allem genommen hat ſich gezeigt daß die Armee in ihrer
kriegsmäßigen Vorbildung erhebliche Fortſchritte gemacht hat

S M S Gazelle iſt am 18 März in La Guayra
eingetroffen S M S Jltis iſt am 19 März von
Tſingtau nach Tſchifu in See gegangen

Ausland
Von neten oftaſiatiſchen Zweibund

Jn der oſtaſiatiſchen Politik der Mächte löſt eine Ueber
raſchung die andere ab Das Schutz und Trutzbündniß Eng
lands und Japans kam überraſchend und ebenſo unvermittelt
wird uns jetzt die Kunde daß Rußland gegenüber dieſem
Bund der ja zweifellos trotz aller Ablengnungen einzig ſeine
Spitze gegen das Zarenreich richtet gleichfalls eine Föderation
zuſtande gebracht hat ein Bündniß zwiſchen ſich und Frankreich
Daß es ſich bei dieſem Zuſammenſchluß darum handelt den im
Bündniß vereinigten britiſchen unddiapaniſchen Jnſelreichen ein
Paroli zu bieten kann keinen Augenblick zweifelhaft ſein und
ſelbſt die Note in der Rußland und Frankreich den Mächten
von ihrem Bunde Kenntniß geben läßt wie ſehr ſie auch von
diplomatiſchen Fineſſen und Verklanuſulirungen ſtrotzt am Schluß
doch deutlich erkennen worauf es bei der Sache hinauskommt
Nachdem ſie den friedlichen Charakter des japaniſch engliſchen
Bündniſſes unter Lobeserhebungen betont fährt nämlich die
Note unzweideutig fort

Gleichwohl gezwungen ihrerſeits den Fall ins Auge zu
faſſen wo eine aggreſſive Aktion dritter Mächte
oder neue Wirren in Ching die die Jntegrität und die
freie Entwicklung dieſer Macht in Frage ſtellen zu einer Be
drohung ihrer Intereſſen werden könne behalten ſich die
beiden verbündeten Regierungen vor eventuell auf Mittel
bedacht zu fein um ſich einen Schutz zu ſichern

Das heißt in die Sprache der gewöhnlichen Sterblichen über
ſetzt Rußland und Frankreich bilden offiziell und nominell
einen Zweibund um gemeinſam ihre beiderſeitigen Jntereſſen
in Oſtaſien zu ſchützen und zu erweitern Die beiden für die
Europapolitik längſt zu gemeinſamen Handeln Verpflichteten
haben zwar bisher auch in Oſtaſien zumeiſt denſelben Faden
geſponnen aber die gemeinſame Aktion wurde doch ſtets erſt
von Fall zu Fall beſchloſſen und es iſt etwas anderes
wenn ſie jetzt durch einen förmlichen Vertrag ge
zwungen ſind einer für des anderen Politik einzuſtehen
Wer dabei den meiſten Vortheil hat iſt unſchwer zu erkennen
der Ruſſe bewährt auch hier wieder ſeinen Ruf den anderen
Mächten an Raffinement und zielbewußter Konſequenz ſeiner
Politik über zu ſein Frankreich leiht ihm ſeit langem das
Geld für Verfolgung ſeiner weltumſpannenden Pläne Frankreich
verpflichtet ſich jetzt darüber hinaus für Rußlandſin Oſtaſien die
Kaſtanien aus dem Feuer zu holen Frankreich wird in keiner
Weiſe in Oſtaſien an der Durchführung ſeiner Politik behindert
und bedroht einzig der Ruſſe hat von den beiden verbündeten
Rivalen England und Japan eine Erſchwerung ſeiner Eroberungs

Nach der bayertiſch offiziöſen Augsb Abendztg iſt der T

pläne zu fürchten und da iſt ihm der gefälligeSeine einmal wieder gut genug ſich für vie Soler

er ine ze7 zu dürfenOb in der Stärkung die den Ruſſen durch die Unter ützder Franzoſen wird eine Gefährdung des status e S
aſien eine Gefährdung des Friedens liegt läßt ſich nicht be
ſtimmt ſagen möglich iſt es ſchon daß Rußland in feinen An
ſprüchen auf die Mandſchurei jetzt ſicherer ſelbſtbewußter auſ
tritt aber daß es darüber zum Kriege kommen könnte daß
England und Japan riskiren würden mit bewaffneter Hand
dem Annektionsgelüſt Rußlands zu wehren muß doch zweiſel
haft erſcheinen

Der ſüdafrikaniſche Krieg
Aus einem von der engliſchen Regierung veröffenttichten

Verichte über die Konzentrationslager geht hervor daß
die Sterblichkeit im Monat Februar bedeutend zurück
gegangen iſt Während die Sterblichkeit im Oktober v J
noch 394 auf Tauſend betrug iſt die Ziffer im Januar auf 189
und im Februar auf 67 gefallen Von 113,905 Weißen die ſich
im Februar in ſämmtlichen Konzentrationslagern befanden
ſtarben 68 Männer 179 Frauen und 391 Kinder Zu
ſammen 638 Seit dem Januar 1901 ſind in den Lagern
19,228 Perſonen geſtorben darunter 14,685 Kinder Jn den
Konzentrationslagern des Oranje Freiſtaates wurden von
13,000 ſchulpflichtigen Kindern zwiſchen 6 und 14 Jahren
10,000 in den von den Engländern eingerichteten Schulen
unterrichtet Der Unterricht erfolgt in engliſcher Sprache
außer im Bibelleſen und beim Gebet zu Beginn des Schul
anfangs wo das Holländiſche geſtattet iſt

England
Die Zuſtände der engliſchen Marine ſind ſchon oft

einer abfälligen Kritik unterzogen Fachleute haben bekundet
daß ſo manches ſtolze Kriegsſchiff der britiſchen Flotte im letzten
Grunde ein minderwerthiger Kaſten iſt nicht imſtande den
modernen Anforderungen an Schnelligkeit und Manöverir
fähigkeit zu genügen Dieſe Anſicht wird jetzt von neuem be
ſtärkt durch eine Rede eines britiſchen Admirals Admiral Lord
Charles Beresford rügte am Mittwoch bei einem Banket der
Marinearchitekten verſchiedene Mängel der britiſchen Marine
indem er erklärte er würde von Stadt zu Stadt ziehen um
dieſe Mängel aufzudecken ſelbſt auf die Gefahr hin vor ein
Kriegsgericht geſtellt und aus der Marine entfernt zu werden

Nußland
Zur ruſſiſchen r berichtet das Berlagebl Jn Petersburg werde ein Wort des Zaren kolpor

tirt das deſſen anfgeregte Stimmung ausreichend charakteriſirt
Als ihm General Herſchelmann der Chef des Großen General
ſtabes in Petersburg dieſer Tage in einer Angelegenheit
referirte ſagte ihm der Monarch Was nützen mir deine
ſchönſten Pläne wenn ſie deine Leute ſchon jetzt dem Auslande
verrathen

Türkei
Die Räubergeſchichte von der Miß Stone ſcheint mit der Be
freiung der Dame aus den Händen der Briganten noch lange
kein Ende gefunden zu haben vielmehr ſind nach allem Anſchein
noch recht überraſchende Wendungen und Verwickelungen zu er
warten Wie aus Philippopel telegraphirt wird ſollen die ehe
malige Leidensgefährtin Miß Stones Frau Zika und ihr Gatte
laut Nachrichten aus Salonichi dort von den Behörden zurück
gehalten werden weil ſie verdächtig ſind mit den Ränbern
gemeinſames Spiel zur Erpreſſung eines hohen
Löſegeldes getrieben zu haben Miß Stone wird von
Salonichi direkt uach New York reiſen Ferner beſteht die
amerikaniſche Geſandtſchaft auf der Forderung daß die Pforte
Erſatz des Löſegeldes für Miß Stone leiſte Die
Pforte wendet ein daß Amerika ſie verhindert habe frei zu
disponiren Amerikas Delegirte hätten ſelbſtändig gehandelt
daher ſei die ottomaniſche Regierung frei von Verantwortung
Allgemein glaubt man daß die Pforte nachgeben werde

Univerſitäts und Hochſchulnnchrichten
bz An der Univerſität Halle werden im Sommerſemeſter

1902 folgende Vorleſungen und Uebungen für das Studium der
Landwirthſchaft ſtattfinden Vorleſungen Allgemeine Land
wirthſchaſtslehre Betriebslehre Pflanzenpathologie mit be
ſonderer Berückſichtigung der Krankheiten der Kulturpflanzen
Geh Ober Reg Rath Prof Dr Kühn Spezielle Pflanzen
baulehre Witterungskunde in ihrer Bedeutung für die Land
wirthſchaft Beurtheilungslehre landwirthſchaftlich wichtiger
Stoffe Landwirthſchaftliches Coloquium Dr Holdeſleiß
Ausgewählte Kapitel der ſpeziellen Thierzuchtlehre Pferdezucht
und Raſſenkunde Geh Reg Rath Prof Dr Freytag Spezielle
Thierzuchtlehre II Theil in Verbindung mit Exkurſionen und
Demonſtrationen Ausgewählte Kapitel der allgemeinen Thier
zuchtlehre mit Demonſtrationen im Hausthiergarten und in der
Skelettſammlung Landwirthſchaftliche Bodenkunde mit Ex
kurſionen Prof Dr Fiſcher Viehhaltung und Viehzucht bei
intenſivem Landwirthſchaftsbetriebe Landwirthſchaftliche Buch
führung und Buchfü r Geſchichte der Landwirth
ſchaft Agrarpolitiſches Colloquſum Dr Steinbrück WirthMaltsgeſclgehucht Lektor Beeck Landwirthſchaftliche

e Landesökonomierath v Mendel Steinfels
Landwirthſchaftliche Bodenkunde Dr Bode Forſtwiſſenſchaft
Prof Dr Ewald Obſt und Weinbau Obſtbaulehrer Müller
Entwicklungsgeſchichte der Hausſäuger Geburtshilfe Diätetik
der Geburt Ueber Seuchen und Herdekrankheiten Ueber
Anatomie und Mechanik des Einhuferfußes Prof Dr Diſſel

orſt Landwirthſchaftliche Maſchinen und GeräthekundeBrlhirtechnit II Theil CLandwirthſchaftlicher Wege und Brücken

bau Feldmeſſen und Nivelliren Profeſſor Nachtweh
Agrikulturchemie II Theil Naturgeſetze der Ernährung der
landwirthſchaftlichen Nutzthiere Prof Dr Schneidewind
Repetitorium der Agrikulturchemie 1 Theil mit beſonderer
Verückſichtigung der Düngerlehre Der Stalldünger und ſeine
Behandlung Chemie und Phyſiologie der Gährung Dr Cluß
Volkswirthſchaftspolitik Geh Reg Rath Prof Dr Conrad

Nationalökonomiſches Repetitorium Prof
Dr Friedberg Die Geſchäfte des Guts und Amtsvorſtehers

für Landwirthe Dr jur Eltzbacher Grundzüge der deutſchen
Wirthſchaftsgeſchichte vom Alterthum bis zur Gegenwart
Dr Sommerlad Uebungen Uebungen im landwirth
ſchaftlich phyſiologiſchen Laboratorium Geh Ober Reg Rath
Prof Dr Kühn und Dr Holdefleiß Landwirthſchaftliche Ex
kurſionen und Demonſtrationen Geh Reg Rath Prof Dr Freytag
Prof Dr Fiſcher Dr Holdefleiß Dr Steinbrück Uebungen
im Seminar für angewandte Naturkunde Prof Dr Fiſcher
Praktiſche Uebungen im agronomiſchen Kartiren Dr Bock
üebungen im MaſchinenLaboratorium Profeſſor Nachtweh
Kliniſche Demonſtrationen mit beſonderer Berückſichtigung der
Beurtheilungslehre Prof Dr Diſſelhorſt Brutmaſchinen
behandlung ſowie Demonſtrationen und Uebungen Lektor Beeck

raktikum in Molkereiweſen und Thierzuchtlehre Profeſſor
r Fiſcher Praktiſche Demonſtrationen über Obſtbau und

Exkurſionen Lektor J Müller
Der Theologe Vreſeſor Dr Paul Kleinert Ober

konſiſtorialrath und Mitglied des r Oberkirchenrathes feier heute das 25jährige Jublläum als ordentlicher
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Geheimrath Dr Ottomar Domrich in Meiningen einenuie es verſtorbenen Kirchenhiſſorikers Karl v Haſe
veging ſein 60jähriges Doktorjubiläum Domrich war von 1845
bis 1856 Dozent an der Univerſität Jena und folgte daun einemRuf nach Meiningen als Leiter des Georgen Krankenhauſes
und Medizinalreferent im Miniſterium Vor einigen Jahren
trat er in den Ruheſtand

Hofrath v Krafft Ebin g wird die Pſychiatriſche Klinik
der Wiener Univerſität bis 1 Mai leiten und dann nach Graz
äberſiedeln Zum interimiſtiſchen Vorſteher der Klinik und
um Supplenten der Lehrkanzel wurde der langjährige erſteniſche Aſſiſtent Krafſt Ebing s Dozent Dr Friedrich v Sölder

berufen
Dr Alfred Ritter v Wretſchko außerordentlicher

Profeſſor des deutſchen Rechts an der Univerſität Jnnsbruck
at eine Berufung als Extra Ordinarius an die juriſtiſcheWitiliat der Univerſität Berlin erhalten wird aber der Frankf

Ztg zufolge dieſem Antrage nicht Folge leiſten
e

LWiſſenſchaſt Kunſt Litteratur
Kammerſänger Paul Bulß deſſen Tod wir ſchon im

eutigen Morgenblatte kurz mitgetheilt haben iſt auf einer
onzerttournée in Temeshar in Ungarn an einer Lungen

entzündung geſtorben Bulß war einer unſerer beliebteſten
Baritoniſten und früher eine Ziede der Frl in Dresden
wo Karl Scheidemantel ſein Nachfolger wurde An die Berliner
Königliche Oper wurde Bulß vor etwa fünfzehn
engagirt Er wirkte hier bis zum Abſchluſſe der vorigen Saiſon
Seit ſeinem Ausſcheiden aus dem Verbande des Berliner Opern
hauſes gab Bulß noch hie und da Konzerte mit denen er ſtets
große Erfolge erzielte Auch in Halle dürfte Bulß noch in
guter Erinnerung ſtehen Der edle Wettſtreit zwiſchen Berlin
und Dresden wer den bedeutenderen Baritoniſten habe iſt woh
dahin zu entſcheiden daß Bulß und Scheidemantel ebenbürtige
Rivalen ſind Bulß wurde wenn er in Dresden konzertirte
ſtets ausgezeichnet und Scheidemantel wird in Berlin immer
freundig begrüßt Jedenfalls hat die muſikaliſche Welt in Paul
Bulß einen hervorragenden Sänger verloren der auch im Vor

trag von Liedern ſeinesgleichen ſuchte

Gerichtsverhandlungen
Aus dem Oberverwaltungsgericht

m Berlin 20 März
Der Former Paul König zu Thale hatte gegen den Polizei

ſergeanten F Schneider einen Prozeß wegen 723 Mark
Schadenerfatz erhoben weil Schneider ihn durch einen
Revolverſchuß derart verletzt habe daß er 25 Wochen
arbeitsunfähig geworden ſei Das Landgericht hatte auch
Schneider nach dem Klageantrage verurtheilt Nachdem
Schneider dieſe Entſcheidung durch Berufung angefochten hatte
erhob die Kgl Regierung zu Gunſten von Schneider den
Konflikt Schneider welcher früher Nachtwächter in Thale
war hatte vom Landrath die Erlaubniß erhalten einen Revolver
zu führen weil zur fraglichen Zeit in Thale während der Nacht
zeit unſichere Zuſtände geherrſcht haben ſollen Der Gemeinde
vorſteher hatte daher Schneider ermahnt ſchneidig und energiſch
aufzutreten Jn einer Nacht gerieth Schneider mit dem Schuh
macher F König Paul König und Gebhard in Streit als dieſe
auf der Straße laut ſongen Schneider behauptete als er den
drei Sängern ein Halt zugerufen habe er ſofort von F König
einen Hieb mit einem Stock über Kopf und Hals erhalten Er
habe um Hilfe gerufen und einen Schreckſchuß abgegeben Die
Kugel war Paul König in den Rücken gedrungen ſpäter gab
Schneider noch einen Schuß ab welcher F König s Ferſe traf
In dem Strafverfahren wurde Schneider nur geg des letzten
Schuſſes zu einer Geldſtrafe verurtheilt F König erhielt
bingegen 3 Monate Gefängniß Die Strafkammer erachtete
Schneider s Ausſage für glaubhaft nachdem einige Zeugen
bekundet hatten ſie hätten zuerſt den Hilferuf und dann einen
Schuß gehört Das Civilgericht war aber zur Ueberzeugung
gelangt Schneider habe nicht in Nothwehr gehandelt und zuerſt
geſchoſſen und dann um Hilfe gerufen Das Oberverwaltungs
gericht erklärte aber den Konflikt der Regierung für begründet
ſtellte das gerichtliche Verfahren gegen Schneider gänzlich ein
und nahm an daß Schneider berechtigt war den Schuß ab
ngeben um den Widerſtand der ihm gegenüberſtehenden

Perſonen zu brechen
Dresden 20 März Der mehrfach vorbeſtrafte 25 jährige

Schieferdecker Guſtav Paul Borrmann richtete wie ſ Z gemeldet
am 17 Januar an eine hier vorübergehend wohnende Gräfin
einen Brief und forderte dringend daß die Empfängerin an
einer beſtimmten Stelle am Zwingerteiche 300 M niederlege
widrigenfalls er die Gräfin morden und vergiften
werde er werde überhaupt in die Fußtapfen ſeines Bruders
treten welcher der größte Verbrecher von Berlin ſei Geſchenkt
wollte B das Geld nicht haben ſondern es nur zur Reiſe nach
Amerika benntzen und dann zurückerſtatten wenn ihm in der
neuen Welt das Glück gelächelt haben würde Die hieſige

Strafkammer ſchickte den fragwürdigen Glücksritter auf I Jahr
2 Wochen ins Gefängniß und ſprach ihm die Ehrenrechte
quf 3 Jahre ab

J J JWJAJ
Provinzialnachrichten

O HOuedlinburg 21 März Goldene Hochzeit Konn n Das Feſt der goldenen Hochzeit begeht heute hier
as Auktionskommiſſar R Knoche ſche Ehepaar Es erfreut ſich

noch einer geradezu r e Rüſtigkeit und Friſche
Die Einſegnung fand in der Schloßkirche ſtatt Am Sonntag

werden in den hieſigen evangeliſchen Kirchen 446
onfirinanden 208 Knaben und 238 Mädchen eingeſegnet
k Diebzig 20 März Die Kiebitze ſind nun auf unſeren

Bruchwieſen und Aeckern eingetroffen und bald werden nun
die erſten Kiebitzeier in den Handel kommen

Staßfurt 20 März Oekonomierath Bennecke f
Heute nächt iſt im Alter von 78 Jahren der Ehrenbürger unſerer
Stadt Oekonomierath Bennecke ſanft entſchlafen Er hat ſeit
1865 in welchem Jahre er zum Stadtverordneten gewählt iwurdefeine reichen Erfahrungen in den Dienſt der Stadt geſtellt

F Lauchhammer 20 März Keine Betriebsein
ſtellung Das verſchiedentlich verbreitete Gerücht die Grube
Ferdinand würde am 1 April wegen Mangel an Auſträgen

und zu großer Lagerbeſtände den Betrieb einſtellen iſt aus der
Luft gegriffen und unwahr Ebenſo dürfte die Milly Grube
die bisher wöchentlich je einen Tag feierte keine weiteren Be
triebseinſchränkungen vornehmen

Orde uns verleihung en Dem Briefträger a D Theodor Müller
v Magdeburg wurde das Krenz des Allgemeinen Ehrenzeichens verliehen

en nachbenannten Offizieren rc wurde die Erlaubniß ertheilt zur Anlegung der
nen verliehenen nichtprenßiſchen Orden und zwar des Ritterkreuzes erſter
laſſe des Königkich ſächſiſchen Albrechts Ordens dem Oberlentnant Voigt

à In 8uite des Hannoverſchen Jäger Bataillous Nr 10 und Flügel Adjntauten
des Herzozs von Sachſen Koburg und Gotha des Großkrenzes des Groß

erzoglich mecklenburg ſchwertnſchen Sreiſen Ordens dem General Major von
er Lühe periönlichem Adjntanten des Herzogs von Sachſen Altenburg des

Ritterkreuzes des Großherzegl mecklenburgiſchen HansOrdens der Wendiſchen
Krone dem Hauptmann Frhrn v Jmhoff Flügel Adjutanten des Fürſten zu
Echwarzburg KRudoelſtadt

43 h
Deſſan 20 März Unglücksfall Geſtern ſtürzte die

Frau des in der Heinrichſtraße wohnenden Handelsmannes

i darauf feſtgenommen ſpäter ſtellte ſich

Koch aus dem erſten Stockwerk wo ſie auf einem e Wäſche
trocknete auf den gepflaſterten Hof hinab wobei ſchwere
innere Verletzungen erlitt

Roßlau 20 März Biberbau Daß in Anhalt derBiber Schutz genießt iſt bekannt trotzdem wird man ſelten einen
Biberbau zu Geſicht bekommen Jetzt iſt Gelegenheit gegeben
einen Biberbau und bei vorſichtiger Annäherung das Leben und
Treiben dieſer ſeltenen Thiere zu beobachten Auf dem linken
Elbufer etwa 700 Schritt vom Garten des Elbzollhauſes
genau dem Etabliſſement der Müller ſchen Papierfabrik gegen
über hat ſich bei dem dieswinterlichen Hochſtand der Elbe ein
Biberpaar angeſiedelt Da das Waſſer gefallen iſt ragt der
Biberbau aus den umgebenden Kolken weit e n den
Weiden ſieht man allenthalben Schnitte dieſes intereſſanten
Nagers

Bernburg 20 März Geiſtreiche junge Leute Jn
letzter Zeit nahm hier ein Unfug überhand Mitten in der Nacht
wurde an Geſchäfts und Privathäuſern beſonders aber an
Apotheken die Klingel gezogen ſah der aus dem Schlafe geweckte
Bewohner daraufhin nach ſo machte er meiſtens die r
daß er genaxrt worden war Die Polizei hatte ſeither auf die
Nacht,Spaßvögel ein wachſames Auge Geſtern nacht gelang
es ihr einen von ihnen in der Perſon eines jungen Kaufmanns
in dem Augenblick zu erwiſchen als er gerade die Klingel der
auf der Breitenſtraße belegenen Apotheke zog

Braunſchweig 20 März Jn falſchen Verdacht gerieth
vorgeſtern die Dienſtmagd eines hieſigen Jngenieurs Dieſer
machte bei der Kriminalpolizei die Anzeige daß ihm aus ſeinem
Wäſcheſchranke mittels Nachſchließens ein Pappkaſten mit
2 h en e und einem Wechſel über 120 Mark ge
ſtohlen ſei und daß nach Lage der Sache nur das Dienſtmädchen

Das Mädchen wurde
jedoch beraus daß das

Geld nur verlegt und das Mädchen alſo völlig unſchuldig in Ver
dacht gerathen war

f Reuſtadt a d 20 März Geiſtig geſtört Der
Fabrikant H Krahner jun der mit einer Paſſivaſumme von einer
Million Mark in Konkurs gerathen war iſt nach Jena über

t garden wo er auf ſeinen Geiſteszuſtand hin unterſucht
erden ſoll

Menuſelwitz 20 März Ein ungetreuer Diener
Der Diener des Barons v Seckendorff hatte ſich in Altenburg
mancherlei zu ſchulden kommen laſſen und war daher aus dem
Dienſt entlaſſen worden Er wollte nunmehr noch einen Haupt
ſtreich ausführen er reiſte hierher erſchwindelte ſich den Schlüſſel
zum hieſigen Schloſſe des Barons und packte ein was ihm paßte

Wein Tafelaufſätze und ſonſtiges koſtbares Geräth das er durch
den Speditenr zur Bahn ſchaffen ließ Man ſchöpfte jedoch
Verdacht und benachrichtigte den Baron der noch rechtzeitig
hier eintraf um auf dem Bahnhofe ſein Eigenthum mit Beſchlag
belegen zu können Der ungetreue Diener ſieht in Altenburg
ſeiner Beſtrufung entgegen

Leipzig 20 März Zwangsinnung Geſtern fand in
der Gutenberghalle des Deutſchen Buchgewerbehauſes eine
außerordentliche Jnnungs Verſammlung Leipziger Buchdruckerei
beſitzer Zwangsinnung ſtatt auf deren Tagesordnung der
Antrag auf Auflöſung der Zwangsinnung ſtand Es wurden
von 149 Anweſenden 55 Stimmen für den Fortbeſtand der
Zwangsinnung abgegeben die 94 Stimmen für Auflöſung der
Zwangsinnung reichten indeß zu der nothwendigen Mehrheit
nicht aus Es bleibt alſo die Zwangsinnung fortbeſtehen

Vermiſchtes
Das Wachsthum der Stadt Dresden Der Hauptſtadt Sachſens

ſteht wieder ein bedentender Zuwachs bevor denn am 1 Juli
d J erfolgt die Kinverleibung von nicht weniger als elf
Nachbargemeinden in den Stadtbezirk Es ſind dies
Löbtan Cotta Mickten Trachau Nauplitz Kaditz Seidnitz
Uebigau Wölfnitz Räcknitz und Zſchertnitz Durch dieſen Zu
wachs wird ſich die Einwohnerzahl Dresdens um rund 70,000
vermehren ſo daß ſie am genannten Tage etwa 470,700 be
trägt Hiermit rückt Elbflorenz unter den Großſtädten des
deutſchen Reiches an die vierte Stelle denn ihm voranus
werden dann nur noch Berlin Hamburg und München gehen
während Leipzig und Breslau auf die fünſte und die ſechste
Stelle zurückgedrängt werden Auch die Einverleibung der
Vororte Plauen Blaſewitz Loſchwitz Briesnitz und einiger
anderer iſt nur noch eine Frage der Zeit mit ihr wird die
Einwohnerzahl Dresdens ſich dann abermals um mindeſtens
32,000 ſteigern und diejenige Münchens ziemlich erreichen
Vor Schreck gelähmt Zu der Hauptverhandlung in dem

Altenbekener Eiſenbahn unglück am 20 Dezember v
welche hente vor der Strafkammer in Paderborn ſtattfindet
wird uns mitgetheilt daß der mitangeklagte Zugführer Wilhelm
Peters in Berlin Rüdersdorferſtr 3 unmittelbar nach der
Kataſtrophe krank und dienſtunfähig geworden iſt Unter dem
Eindruck des Schreckens über das furchtbare Ereigniß hat ſich
bei ihm ein von Lähmungserſcheinungen begleitetes ſchweres
RNervenleiden entwickelt durch welches er an der freien Bewegung
der oberen Extremitäten behindert iſt ſo daß er nicht einmal im
ſtande iſt ſich ohne Beihilſe ſeiner Familie an und auszukleiden
Er muß daher den Termin in Begleitung ſeines erwachſenen

wahrnehmen Der im Dienſte ergraute Beamte hatte
übrigens vor dem Eintritt der Kataſtrophe die betreffende Bahn
ſtrecke erſt zum zweiten male durchfahren und zwar auch nur
in Vertretung da er bis zu dieſem Zeitpunkte beſtimmungsgemäß
die D Züge auf der Tonr bis Frankfurt a M begleitete
Peters hofft zuverſichtlich auf ſeine Freiſprechung da er ſich wie
er äußerte von jeder Schuld frei fühle

Großer Heringsreichthum wird von der Oſtſee gemeldet
Geſtern und vorgeſſern kamen etwa 40 volle Fiſcherboote in
Travemünde ans Land Ein Theil der Waare gelangte nach
Lübeck während der größte Theil ſofort mit der Bahn verſandt
wurde Daß bei ſo reichen Fängen die Preiſe ſchnell herunter
gehen erſcheint erklärlich Während am erſten Fangtage noch
6 M pro Centner gesahlt wurden koſteten die friſchen Heringe
geſtern nur noch 1 M per Centner und waren ſelbſt hierfür ſchwer
auzubringen

Schlimme Erſahrnngen mußten dieſer Tage verſchiedene Muſiker
aus der Pfalz bei unſeren lieben Vettern in England
machen Als Deutſche mußten ſie obwohl ſie in ihrer Noth
ſich als Oeſterreicher ausgaben für die Sympathien welche das
deutſche Volk den tapferen Buren entgegenbringt ſchwer büßen
Sie wurden mißhandelt und ihnen ihre theuren neuen Jn
ſtrumente total zerſchlagen Ein engliſches Gericht ſprach ihnen
war eine Entſchädigung wie man hört 180 M zu aberſie konnten dieſe nicht bekommen Ja ja Blut iſt dicker

als Waſſer und mit ein paar armen wehrloſen deutſchen
Muſikanten wird man eben eher fertig als mit einem Dewet
oder Delarey

Ein Opfer des Spieltenfels Zu Cavaroſſa bei Monte
Carlo wurde der Leichnam einer eleganten jungen Dame mit
zwei Schußwunden in der Bruſt geſunden Jn der Taſche
hatte ſie eine Viſitenkarte mit dem Namen Hermine Volk
und den Worten in deutſcher Sprache Niemand anders iſt an
meinem traurigen Ende ſchuld als die Spielhölle

Die Proben zur engliſchen Königskrönung haben bereits ihren
Anfang genommen Seit ein bis zwei Wochen kommt täglich
ein braver Policeman in die Weſtminſterabtei nimmt
ſeinen Helm ab ſetzt ſich auf einen Rohrſtuhl und wird von

als Thäterin in Frage kommen könne

i

mm

ſind das geſundeſte begnemſte haltbarſte und

ſtets kadellos gekleidet werden
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billigſte Kleidungsſtück welches die Textilbrauchebis heute erzengt hat Für annähernd 20 Mark 6860 W 0
kann der wildeſſe Knabe ungefähr 23 Jahre lang

einem Geiſtlichen mit einem Diadem aus Zinkbleqh ge
krönt während unter dem Gewölbe das Spiel der Orgei und
der Geſang der Chöre ertönt Das iſt eine der Proben die die

roße Theatervorſtellung im Juni anläßlich der Krönung er
ordert An dieſem Tage wird der beſcheidene Bobby durch

den König und der Geiſtliche durch den Erzbiſchof erſeßt Die
verſchiedenen Phaſen der Krönung entſprechen muſikaliſchen

en oder impoſantem Schweigen und damit alles
ordentlich zuſammenſtimmt findet jeden Tag eine Probe itatt
Auch wird jetzt die Bibel auf die Eduard VII bei der Krö
nung den Schwur leiſtet gebunden Es iſt ein großer Quart
band in rothem Saffianleder Die Ecken und der Rücken
zeigen Goldverzierungen Vorn befindet ſich das Monogramm
E R VII mit der Königskrone alles in Gold mit Edel

ſteinen Die Krönungsbibel deren e 8000 Mark betragen
wird nach der Ceremonie das Eigenthum des Erzbiſchofs von
Canterbury

Ueber einen Zuſaumenſtoßß auf See berichtet man aus
Liſſabon daß bei Nazareth zwei Fiſcherbarken kollidirten
wobei elf Fiſcher ums Leben kamen

Predigt Anzeigen
Am Sonntag Palmarum den 23 März predigen

Zu U L Frauen vorm 10 Uhr Konfirmation Diakonus
Grüneiſen Mittags 12 Uhr Konfirmation Hilfspred Riedek
Nachm 2 Uhr Kindergottesdienſt in der Kirche Oberpfarrer
Prof Schmidt Abends 6 Uhr Derſelbe Nach der Predigt
Beichte und Abendmahlsfeier Derſ Kollekte für die Halliſche
Bibelgeſellſchaft Mittwoch vorm 9 Uhr Beichte und Abend
mahlsfeier Diakonus Grüneiſen Gründonnerstag vorm 9 Uhr
Beichte u Abendmahl Derſ St Ulrich vorm s Uhr Kon
firmation der Knaben Diak Heintke vorm 11 Uhr Kon
firmation der Mädchen Derſ Geſammelt wird eine Kollekte
für die Halliſche Bibelgeſellſchaft Vorm /,9 Uhr in der Aula
der Mittelſchule Charlottenſtraße 15 Kindergottesdienſt Ober
diak Richter Nachm 2 Uhr in der Kirche Kindergottesdienſt
Derſ Nachm 3 Uhr Verſammlung konf Töchter in der Ober
pfarre Oberpfarrer Wächtler Abends 6 Uhr Oberdigk Richter
Nach der Predigt allgemeine Beichte u Abendmahlsfeier Derf
Montag vorm 19 Uhr allgem Beichte und Abendmahlsfeier
Diak Heintke Mittwoch abends 6 Uhr allgemeine Beichte und
Abendmahlsfeier Derſelbe Gründonnerstag den 27 März
vorm 10 Uhr allgem Beichte u Abendmahlsfeier Oberpfarrer
Wächtler Zu St rig vorm 10 Uhr Konfirmation
Suverint Saran Abends s Uhr Beichte u Abendmahl Derf
Mittwoch vorm 10 Uhr Beichte und Abendmahl Derſelbe
Hoſpitalkirche vorm 82 Uhr Paſſionsſtunde Vorleſung des
II Theiles der Leidensgeſchichte Paſtor Nietſchmann Zu
St Laurentii vorm 10 Uhr Konfirmation der Mädchen
Abtheilung Diak Wagner Nachm 2 Uhr Kindergottesdlenſt
Superint Seidenſtücker Nachm 5 Uhr Predigt Gottesdlenſt

m Buſch Abends 5 Uhr Beichte und Abendmahlsfeler
jak Wagner Gründonnerstag vorm 10 Uhr Beichte und

Abendmahlsfeier Paſtor Meinhof Abends 5 Uhr Veſpergottes
dienſt Diak Wagner Zu St Stephanns vorm 9 Uhr
Konſirmation der Mädchen Abtheilung Paſtor Meinhof Nachm
4 Uhr Beichte u Abendmahlsfeier Derſelbe Gründonnerstag
abends 5 Uhr Beichte u Abendmahlsfeier Hilfspred Buſch
Panlus Gemeinde in der h vorm 11 Uhr Konfirmation der Mädchen Pfarrer Bach Nachm 2 Uhr Kinder
gottesdienſt ar v Bröcker Abends 6 Uhr Beichte und
Abendmahl Derſ Dienstag abends 8 Uhr Gemeinſchafts
ſtunde Herderſtr se Derſelbe Gründonnerstag vorm 10 Uhr
Beichte u Abendmahl Pfarrer Bach Abends 8 Uhr Paſſtons
ſtunde Herderſtraße 8e Hilfspred v Bröcker St Georgen
vorm 872 Uhr Konfirmation Mädchen Diak Witte VBorm
10 Uhr Konfirmation Mädchen Oberpred Knuth Nach der
Konſirmation Beichte und Abendmahl Derſ Nachm s Uhr
Predigt Hilſspred Fiſcher Nachher Beichte und Abendmahkl
Diotk Witte Jn der Schule am Böllbergerweg vorm
1174 Uhr Kindergottesdienſt Diak Witte Gründonnerstag
vorm 10 Uhr Beichte u Abendmahl Oberpred Knuth
n Paul Riebeck Stift Sonntag vorm 10 Uhr Hilfspred

Fiſcher Gründonnerstag abends 6 Uhr Beichte Diak WitteTomkirche vorm 10 ühr Konfirmation Dompred Beelitz und

Dompred Lic Lang Abends 6 Uhr liturgiſcher Gottesdienſt
Domkirchenchor Konſiſt Rath D Göbel Gründonnerstag

abends 6 Uhr Vorbereitung Dompred Lie Lang Johannes
kirche vorm 10 Uhr Konfirmation Paſtor Faßmer Montag
vorm 10 Uhr Beichte u hl Abendmahl Derſ Städt Siechen
anſtalt vorm 8 Uhr Paſtor Oberhof Digkoniſſenhaus vorm 10 Uhr Paſtor Jordan Evang luth Gemeinde
Gottesdienſt Lokal Evang Vereinshaus Eingang Nicolaiſtraße
vorm 10 Uhr Leſegottesdienſt Nachm 2 Uhr Paſſions
gottesdienſt

Sgan Militärgemeinde Sonntag vorm 10/ Uhr Gottes
dienſt Diviſionspfarrer Schneider

Methodiſtengemeinde Harz 11 Sonntag vorm 10 Uhr
und abends 8 Uhr Gottesdienſt Vorm 11 Uhr Sonntag
ſchule Dienstag abends 8/ Uhr Bibelſtunde Prediger Pranute
Zutritt frei für jedermann tUnion Bibliſcher Gemeinen Krukenbergſtr Nr 8 Sonntag
10 Uhr Gottesdienſt 2 Uhr Sonntagsſchule 8 Uhr Abend
gottesdienſt Donnerstag 8 Uhr abends Bibelſtunde Pred Coffin

Baptiſten Gemeinde Triftſtraße 21 vorm 9 Uhr Gottes
dienſt Pred Drews nachm 31 Uhr Predigt Derſ Vorm
11 12 Uhr Kindergottesdienſt Zutritt frei

St Fraunziskus und Eliſabethkirche Sonntag 7 Uhr
Frühmeſſe 8 Uhr hl Meſſe Uhr Palmenweihe Prozeſſion
Hochamt mit Paſſion 11 Uhr heil Meſſe Nachm 2 Uhr
Chriſtenlehre und Andacht Gründonnerstag vorm 8 Uhr Hoch
amt Abends 7 Uhr Sakramentsandacht

St Norbertkirche in Halle Giebichenſtein Sonntag vorm
8 Uhr heil Meſſe 9 Uhr Hochamt mit Zur vorher
Palmenweihe Nachm 2 Uhr Chriſtenlehre u Andacht Diens
tag abends Uhr Faſtenandacht u Predigt Grüudonuers
94 Ppen 8 Uhr Hochamt Abends 7 Uhr Sakraments

Andacht aZu St Bartholomäi Halle Giebichenſtein Sonntag vorm
10 Uhr Konfirmation der Mädchen Superint Bethge Nachm
2 Uhr Kindergottesdienſt Paſtor Meltzer Nachm 5 Uhr Beichte
und heil Abendmahl Superint Bethge Amtswoche Derſelbe

Zu St Petri Halle Cröllwih Se vorm 10 Uhr
Konfirmation Paſtor Kunitz Nachm /22 Uhr Kindergottes
dienſt Derſelbe Nachm 5 Uhr Beichte u heil Abendmahl
Paſtor Kunitz Amtswoche Derſ JHalle Trotha Sonntag vorm 10 Uhr Konſirmation der
Mädchen Diak Dr Jenrich Nachm Uhr Kindergottes
dienſt Derſ Gründonnerstag vorm 10 Uhr Beichte u Abend
mahl Derſ Amtswoche Derſ

Kirche zu Böllberg Sonntag nachm 2 Uhr Konfſirmatlon

Paſtor Ragotzky eDiemitz Sonntag vorm 9 Uhr Einſegnung der Konſir
manden Paſtor v Stockhauſen Darnach BVeichte und Abend
mahl Derſ

Forman vorzügliches Schunpfenmittel
Otto Kummer Spezigl Geſchäft ſeiner Geufer und

Glashütter Taſcheunbren
Poſtſtraße 10 Moderne Zimmeruhreu

Verkauſsſtelle für Halle g S bei

101 Leipziger Str 101
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c
PFrühjahrs Paletots
Wlster aletotsRasglan Paletots
EIawvelockas

Ginrantirt wasserdichte
Dlstor und Havelocks

I

Heh nmtasſe oppen

S Weiss
Grösstes Special Geschäftshaus der Provinz Sachsen

Halle a S

Ia Von Neuheiten für düe Frühjadrs I Soponer Saison

Die Ausstellung derselben in meinen Schaufenstern ist für den Käufer
benchtungswerth

Jackcet Anmzüge
HBRock Amzüge
Hunaben Anzüge
Scenl Ameziige
HKunaben Fraletots
P yjaulas
Ia ans Tor menn nene ce S S 5 e S S e e e e S e e S e e S ee e S e e e S e e S SIch bin bei dem Königl Landgericht und dem Königl Amtsgericht hier

2ugelassen ZurMeine KRanzlesi äüst mit der des Herrn RechtsanwaltsDr Funcke Kl Steinstrasse 3 hier vereinigt
Halle a im März 1902

Nehring Rechtsanwalt krüher e
5n Geſangb e

e e 31 4 5 u 7 cm breite Verlänge
rungsborden zum Ausbessern der Kleider

jede Farbe lieferbar bänden in allen Preislagen
Mann Stumpe s Mohair Schutzborden empfiehlt

Aönigin mit breiter echtfarb Mobhairtresse14 Pfg und tt I 91Origina/ 10 Pfg pr Meter sind im Ge 5brauch die besten mithin die biſſigsten v gPorös Kragen Dinlage 7 etm ist ur re Buchhandlung
Eoht mit Firma Mann Stumpe auf den Markt 24 im Ratbbhausgebäude

Cartons TFeu HEI G praktisch Kahn Verkauf
rundgewebt Kleiderstoss mit blohair Besen Sgalkabn Nr 30 Tragfſähigkeit

S gleich fertig zum Gebrauch Rückseite unbe 2050 Eitr in ſehr guten Zuſtande be
d dingt mit Stempel Mann Stumps abſichtige ich freihändig zu verkaufen

e Kaufliebhaber wollen mit mir direetUnter obigen Namen fordern bei in Unterhandlung treten
Leopold Nussbaum Kleins ehm jeden 6

in einfachen bis zu den feinſten Ein

in Reckert

Gr Ulrichſtraße 62
empfiehlt

Frühjahrs Artikel
für Garten und Landwirthſchaft

va Stahlſpaten Schaufeln Rechen
Düngetgabein Düngerhaken

Raſenſtecher Rindenreiniger
Gärtenhäctchen Hecenſcheeren

Baumſägen Günoſteuer x

Vetziukte Arhtgeſlechlel

Knrl Weidauer SchiffseignerSchnee Rachfg Gr Steinstr 84 Boltendorfialinilent

Marmor Standwanggen kauft ſtets

e Eimer a enin jedem Ges chäft darauf achten dass nur obig z gel te Fa 7 zbrikafe der Erfinder mit Stempel Mann K Stumſper aut Zu kaufen geſucht von den einfachſten bis zum eleganteſten ſowie alle andern Korbwaaren

Gebrauchte Kaſtenregale Wagren h zu ſoliden Preiſenjeder Borde ausgehändigt werden dann ist AMissbrauch un W I 13rer Patnen und hen aden es schlossen r r 80p0 d 8 Wwwe Manerſtraße e
Mann e Barmen

Strump
g Die Elegante Mode

liefert ihren Abonnentinnen ansgeſchnittene genane und gebranchs

fertige Schnittunſter zur geſammten Garderobe für Damen und
23 Kinder nach der neueſten Pariſer Mode für nur 30 Pfennig prov Anfertigung Stück franko Rock und Tauillenſchnitt gelten für ein Stdv nach Maass in Hand

und Maschinenstrickerei

Einzelverknauf

Die Elegante Mode

fertiger Strumpfivaaren
iſt die nützlichſte und tonangebende
Zeitung für Mode und Handarbeiten

auu blligsesten Preisen
Nur best bewährte Preis vierteljährlich 15 Mark

Qualitäten in solider Ausführung d Alle 14 Tage erſcheint eine reich illuſtrirte Nummer mit Moden
fII Schnee Nachf und Handarbeiten Schnittmuſterbogen Unterhaltungstheil u ſ w

Monatlich ein prächtig kolorirtes Modebild

A Ebermann
boedeutendstes Strumpfwaaren
Fabrikationsgeschüäft mit eigenem

Maschinenbetrieb in
Hahſe a Gr Steinstrasse 84 Man abonnirt jederzeit bei allen Poſtanſtalten und

geh r daztsWemg gebr Fahrrad biſſig zu verk
Thbomaſinsſtr 38/39 II rechts

Fricdräch Feileice Geiſtſtr 25 NB Gewähre auf Kinderwagen einen Rabalt von 690

Oſterhaſen
Oſtereier

mit und ohne Spielwagren Füllung
billigſt in bekannter großer Auswahl

v Für Händler WOſterdüten
Billigſte Bezugsgquelle

Alvin Hentze24 Schmeerſtraſte 24

5 Mehrere gebrauchte Vierdruck
Apparate noch in guten Zuſtande

S befſindlich fertig zum Auſſtellen ſindS billig zu verkaufen Offerten unter
2163 B an die Exp d Ztg erbeten

Garantirt
naturreinenBienen E O m i

per Glas 80 Pfg
A Krantz Nachf r Jriſr

Fernſpr 2064

Große Anurtion
Sonnabend den 22 d M Nachmitt

8 Uhr
Heinr ar bGr Ulrichſtr 16

Gegründet 1865 Zruno Freytag Leipzigor Str 100

empfiehlt seine er Kuswahl von Neuheiten in Seidenstoffen
für Kleider und Blousen für Strassen und Gesellschaftszweeke

Langjährige Verbindung mit ersten Pabrikanten büngt für solide Waaren bei vortheilhaftesten Preison

Muster Oolleectionen nach auswärts franco

m Ö e n à4Sür den Anzeigenthefl verantwortlich H Wechſung n Halle Galle Druck und Verlga von Otto Hendel v Mit 2 Beiblättern
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